
                       Bestattungen Kurzawa
Einheimisches Familienunternehmen

Geschwister - Scholl Straße 3c
03238 Finsterwalde

Email: bestattungen-kurzawa@gmx.de
Tel.: 03531/ 30 80 3 – Fax.: 03531/ 30 80 4

Leitfaden für den Trauerfall

1. Nach Eintreten des Todes und am Tag danach

• Verfügungen des Verstorbenen heraussuchen und berücksichtigen (Körperspende, Organspende, 
             Willenserklärung zur Feuerbestattung, weitere Bestattungswünsche, Vorsorgevertrag mit   
             bestimmtem Bestattungsinstitut).

• Arzt wegen Totenschein (nicht bei Tod im Krankenhaus oder Heim) verständigen.

• Bestattungsinstitut wegen der Organisation der Bestattung verständigen.

• Telefonische Kurzbenachrichtigung der engsten Angehörigen, Vorgehensweise absprechen.

• mit dem Bestatter den Bestattungsauftrag absprechen.

• Auswahl des Sarges und der Totenbekleidung (eigene Kleidung oder Talar/Totenhemd).

• bei Feuerbestattung: Einäscherungstermin beachten (Dauer im Durschnitt 6-9 Tage)

• Nutzung einer Trauerhalle: Absprache mit dem Bestatter

• Erwerb der Grabnutzungsrechte an einer Grabstätte (Urnen sowie Erdgrabstelle 

             und/oder Verlängerung bestehender Rechte an einer Grabstätte).
• ggf. Liste aller zu benachrichtigenden Personen zusammenstellen und

             diese nach Bedarf informieren.

2. Bis zur Trauerfeier und Beisetzung

• Von dem Verstorbenen in Ruhe Abschied nehmen, sobald Ort und Termin für die Trauerfeier 
             und  Beisetzung feststehen

• evtl. einen Ausfbahrungstermin in Anspruch nehmen 

             (Abschiednahme am offenen Sarg – benötigt mindestens 24h zur Vorbereitung
             nach Absprache im Bestattungshaus Kurzawa zu jeder Tageszeit möglich!! ) 

• Mit dem Geistlichen oder Trauerredner die Inhalte und Gestaltung 
             der kirchlichen/weltlichen Trauerfeier festlegen.

• ggf. Gaststätte für Trauer/Beerdigungskaffee reservieren

• Blumenschmuck aussuchen für Sarg, Urne sowie oder individeuelle Grabgestecke 

             und Blumensträuße sowie Streublumen für Grabwurf. 

• ggf. Steinmetz für Entfernung möglicher vorhandener Grabmale & Einfassungen benachrichtigen.



3. Nach der Trauerfeier/Beisetzung

• Unterlagen für zu regelnden Zahlungsverkehr des Verstorbenen zusammensuchen.

• Versicherungen, Ämter etc., bei denen Leistungsanspruch besteht, informieren und 

        Zahlungen einfordern - übernimmt das Bestattungshaus Kurzawa.

• Arbeitgeber des Verstorbenen informieren.

• evtl. bestehende Verträge kündigen (Versicherungen, Mietverträge, GEZ,

             Bezug von Zeitschriften, Mitgliedschaften in Vereinen etc.).

• Danksagungen für Beileidsbekundungen und vollzogene Dienstleistungen aufgeben

             ggf. Termin mit Bestatter absprechen

4.  Nach der Beisetzung

• Rechnungen begleichen: Arzt, ggf. Kreamtorium, ggf. Friedhofsgärtner, Bestatter, Blumenhändler 
             Steinmetz, Trauerredner/in, 

• Gebührenbescheide der Friedhofsverwaltung und des Krematoriums.

• Sechs Wochen nach der Beisetzung das Grab beräumen 

        und mit den Angehörigen oder einer Friedhofsgärtnerei die weitere Grabpflege planen, 

             evtl. in Auftrag geben oder mit dem Bestatter besprechen.

• �ggf. Gedenkfeiern planen (Sechswochenamt, Jahresgedächtnis etc.).

• Sechs bis zwölf Monate nach der Beisetzung einen Steinmetz für die Einfassung des Grabes 

        und die Aufstellung und Beschriftung des Grabmals benachrichtigen 

• Ordner mit allen wichtigen Dokumenten anlegen: u.a. Sterbeurkunden,Grabnutzungsunterlagen,

        Name des Nutzungsberechtigten, Erklärung über de Nachfolger der Nutzungsberechtigung,

        mögliche Verträge über Grabgestaltung bzw Grabpflege 

     eigene Notizen:
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